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Gas - Marktübersicht

Gas Jahresprodukte

Wochenübersicht Gasspeicherbestände (Deutschland)

aktuell

02.08.2023 26.07.2023 %

THE Y 2024 50,501 53,271 -5,20% 66,599 44,170

THE Y 2025 46,296 47,575 -2,69% 54,539 41,874

THE Y 2026 37,295 37,920 -1,65% 40,895 33,233

THE Win 2023 46,200 49,587 -6,83% 68,770 41,945

THE Sum 2024 49,184 51,831 -5,11% 64,281 42,511

THE Win 2024 53,123 55,420 -4,14% 65,915 46,855

THE Sum 2025 43,611 44,531 -2,07% 50,904 38,601

THE Q4 2023 42,154 45,522 -7,40% 67,952 39,206

THE Q1 2024 50,294 53,700 -6,34% 69,598 44,181

THE Q2 2024 49,018 51,796 -5,36% 64,699 42,296

THE Q3 2024 49,348 51,866 -4,85% 63,867 42,723

THE Sept 2023 29,050 31,020 -6,35% 55,282 27,590

THE Okt 2023 34,117 36,398 -6,27% 58,105 32,848

THE Nov 2023 43,652 47,243 -7,60% 57,393 40,598

THE Dez 2023 48,752 52,993 -8,00% 60,798 44,004
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• Die bereits am vorletzten Mittwoch begonnene Abwärtsbewegung hat sich fortgesetzt. Seit gestern kommt es zu einer Stabilisier ung mit ersten Versuchen einer Gegenbewegung. Hierfür 

dürften eher markttechnische Gründe verantwortlich sein, denn fundamentale Argumente für die Aufwärtsbewegung wie etwa der Be ginn der zweiten Staffel der norwegischen 

Wartungssaison können kaum überzeugen. Nach vorläufigen Berechnungen der Arbeitsgemeinschaft Energiebilanzen e.V. (AGEB) lag der Energieverbrauch in Deutschland in den ersten 

sechs Monaten des laufenden Jahres 7,1% unter dem Wert des Vorjahreszeitraumes. Verantwortlich für den beträchtlichen Verbrau chsrückgang sind die hohen Energiepreise sowie die 

schwache konjunkturelle Entwicklung. Von der Witterung gingen im ersten Halbjahr geringe verbrauchssteigernde Effekte aus. Le diglich der im Zuge der aktuellen Flüchtlingsbewegungen zu 

verzeichnende Bevölkerungsanstieg sorgte für eine Erhöhung des Energieverbrauchs, die aber deutlich geringer ausfiel als die verbrauchssenkenden Effekte. Der Erdgasverbrauch 

verringerte sich laut AGEB um 10,1%. Belastend wirken sich auch die hohen Speicherstände auf die Preise aus. 

• Die Ölpreise haben im Berichtszeitraum abermals ein neues Dreimonatshoch erreicht, bevor im gestrigen Verlauf eine kräftige G egenbewegung einsetzte. Auslöser waren deutliche 

Rückgänge an den weltweiten Aktienmärkten. Am Dienstag hatte die Ratingagentur Fitch den USA die Top -Bonitätsnote entzogen hat. Sie senkte die Einstufung der Kreditwürdigkeit um eine 

Stufe von "AAA" auf "AA+" unter Bezugnahme auf die hohe Verschuldung und den wiederkehrenden politischen Streit über die gese tzliche Schuldengrenze. Zudem trat der trübe 

Konjunkturausblick wieder in den Vordergrund. Damit trotzte die Entwicklung den stark gefallenen US -Lagervorräten. Die Reserven an Rohöl gaben zur Vorwoche laut US-Energieministerium 

um 17,1 Mio. auf 439,8 Mio. Barrel nach. Es war der stärkste jemals gemessene Rückgang der Bestände. 

• Die Rückgänge am Gasmarkt und der Einbruch bei den EUAs lastete auch auf dem Kohlemarkt. Die Lagerbestände in Europa sind bei  geringer Nachfrage weiterhin hoch. Allerdings liegen 

die Notierungen noch deutlich über den bisherigen Jahrestiefs. Nach Schätzungen der AGEB hat der Verbrauch von Steinkohle in Deutschland im ersten Halbjahr um 10,8% abgenommen. 

• Nach dem kräftigen Anstieg am CO2-Markt vom 18. bis 25. Juli setzte im Anschluss eine deutliche Gegenbewegung ein. Auf Settlementbasis ging es bis gestern um 9,2% abwärts. Dabei 

wurde die in der ersten Julihälfte Juli umkämpfte 200-Tagelinie nachhaltig unterlaufen und der tiefste Stand seit Anfang Juni erreicht. Die schwache Konjunkturlage, die robuste 

Stromerzeugung aus Erneuerbaren und das Frontloading im Zuge des REPowerEU Programms kehrten zurück in den Fokus. Die energie bedingten CO₂-Emissionen gingen laut AGEB im 

ersten Halbjahr 2023 um mehr als 8% gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszeitraum zurück.
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Gas - Technische Analyse

Kommentar - Technische Analyse Pegas THE Y 2024
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Letzter Kurs: 50,50 (-0,22)

Pegas THE Y 2024
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• Im THE Jahresband 2024 lag die Spanne auf Settlementbasis seit dem letzten Bericht zwischen (€ 53,33) und dem gestrigen Tief bei € 50,50. 

• Im Zuge der Abwärtsbewegung wurde die 90- und 20-Tagelinie (€ 53,26 / € 52,19) wieder nachhaltig unterlaufen. Gerade mit Blick auf die 90-Tagelinie ist seit dem 14. Juni 

eine mal mehr oder weniger ausgeprägte Pendelbewegung um diese Marke zu beobachten.

• Können sich weitere Rückgänge durchsetzen, dürften die Tiefs von Mitte Juli an der 49-Euromarke gefolgt vom unteren Bollingerband (€ 48,01) einen 

Unrterstützungsbereich bilden. Ein unmittelbarer Rückgang auf das Jahrestief auf Höhe der 45-Euromarke ist nicht zu erwarten.  

• Geht es wieder über die 20- und 90-Tagelinie aufwärts, liegt erneut eine hohe Hürde am kurzfristigen Widerstand (€ 55,27, bis zu m nächsten Bericht auf € 55,09 fallend). Bei 

einem nachhaltigen Ausbruch ist allerdings mit deutlichem Aufwärtspotential zu rechnen. Ob dann das obere Bollingerband (€ 56,37) in Kombination mit dem Junihoch 

(€ 56,82) dem etwas entgegensetzen kann, bleibt abzuwarten. Allerdings sollten das Aprilhoch (€ 62,78) oder höhere Regionen außer Reichweite liegen.   

• Aktuelle Notierung: keine (11:49 Uhr)

Ausblick: 
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Base (Phelix Baseload Year Futures):
Der Phelix Baseload Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX, der sich auf die durchschnittlichen Spotmarktpreise für Strom der jeweiligen Lieferperiode 
bezieht. Das zugrundeliegende Underlying der Phelix-Day-Base der EPEX Spot SE.

Peak (Phelix Peakload Year Futures):
Der Phelix Peakload Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX, der sich auf die durchschnittlichen Spotmarktpreise für Strom der jeweiligen Lieferperiode 
bezieht. Das zugrundeliegende Underlying der Phelix-Day-Peak der EPEX Spot SE.

Coal ARA (ARA Coal Year Futures):
Der ARA Coal Year Future ist ein Kohle-Future der EEX. Der Future ist handelbar zu den Lieferbedingungen FOB in die Häfen Amsterdam-Rotterdam-Antwerpen (ARA) und 
referenziert auf den Kohleindex API#2(ARA), der im Argus/McCloskey's Coal Price Index Report veröffentlicht wird.

Gas THE (Trading Hub Europe):
Der THE Natural Gas Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX für das gesamtdeutsche Marktgebiet. 

CO2-Emissions (European Carbon Futures):
Der European Carbon Future ist ein Terminkontrakt an der EEX der für die Emission von 1.000 t CO2 oder eine vergleichbare Menge Treibhausgase mit demselben 
Treibhauspotential benötigt wird.

20-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 20 Handelstage

90-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 90 Handelstage

200-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 200 Handelstage

MACD (Moving Average Convergence Divergence Indikator):
Dieser Indikator zeigt sowohl Trendrichtung als auch Trendstärke an und ist der in der Lage, auf Trendwechsel im Handelsprodukt hinzuweisen. Zudem kann der MACD direkt 
als Signalgeber für Handelssignale verwendet werden.

Stochastic Oscillator:
Dieser Indikator zeigt, wo innerhalb der Handelsspanne einer festgelegten Berechnungsperiode (in der Regel 14 Handelstage) sich der aktuelle Schlusskurs befindet. Dazu wird 
die Spanne aus höchsten und tiefsten Kurs des Betrachtungszeitraumes ermittelt. Unter der 20%-Linie wird eine überverkaufte Marktsituation, oberhalb der 80%-Linie eine 
überkaufte Marktsituation interpretiert.

Momentum: 
Dieser Indikator beschreibt die Beschleunigung und Verlangsamung von Kursbewegungen. Die Berechnung ist eine simple Subtraktion von einem aktuellen Schlusskurs und 
einem x-ten Tag in der Vergangenheit (hier 16 Handelstage). Das Ergebnis ist ein um die Nulllinie schwankender Graph. 

Bollinger-Bänder
Diese Technik wurde von John Bollinger entwickelt. Zwei so genannte „Trading Bänder“ werden um einen gleitenden Durchschnitt definiert.
Der gleitende Durchschnitt wird aus den letzten 20-Handelstagen berechnet (Standardvorgabe). Anschließend wird die Standardabweichung dieses Durchschnitts berechnet 
und die „Trading Bänder“ um zwei Standardabweichungen nach oben und nach unten verschoben.Die Standardabweichung ist ein statistisches Konzept, das beschreibt, wie 
Preise um einen Mittelwert streuen. Die Benutzung von zwei Standardabweichungen soll gewährleisten, das 95% aller Kursdaten in den Zwischenraum der beiden 
Tradingbänder fallen. 
Handelssignale: 
Die Preise werden als überkauft angesehen, wenn sie das obere Band berühren. Sie gelten als überverkauft, wenn sie das untere Band berühren. 
Die Bollingerbänder reagieren auf die 20-Tage-Volatilität. Sie dehnen sich bei zunehmender Volatilität aus und ziehen sich zusammen bei zurückgehender Volatilität. Sind die 
Bänder ungewöhnlich weit  voneinander entfernt, ist dies häufig ein Zeichen dafür, dass der aktuelle Trend sich seinem Ende nähert. 
Ein kleiner Abstand ist oft ein Hinweis, dass der Markt einen neuen Trend beginnen wird, der häufig von größeren Kursausschlägen begleitet wird.

Prosatext Prosatext

Dieses Dokument dient ausschließlich zu Informationszwecken. Alle Informationen und Daten in diesem Dokument stammen aus Quellen, die der Herausgeber zum Zeitpunkt 
der Erstellung dieses Dokuments für zuverlässig hält. Trotzdem kann keine Gewähr für deren Richtigkeit, Genauigkeit, Vollständigkeit und Angemessenheit übernommen 
werden - weder ausdrücklich noch stillschweigend. 

Dieses Dokument stellt weder ein Angebot noch eine Aufforderung zur Abgabe eines Angebots zum Kauf oder Verkauf irgendeines Stromhandelsgeschäfts (Forward oder 
Future) dar, noch enthält es die Grundlage für einen Vertrag oder eine Verpflichtung irgendeiner Art. 

Jedes Investment, z.B. in Futures, Anleihen, Aktien und Optionen, ist mit Risiken behaftet. Eine Investitionsentscheidung hinsichtlich irgendeines Wertpapiers darf nicht auf der 
Grundlage dieses Dokuments erfolgen. 

Der Herausgeber ist nicht verantwortlich für Konsequenzen, speziell für Verluste, welche durch die Verwendung oder die Unterlassung der Verwendung aus den in diesem 
Dokument enthaltenen Ansichten und Rückschlüsse folgen bzw. folgen könnten. Zurückliegende Wert-, Preis- oder Kursentwicklungen geben keine Anhaltspunkte auf die 
zukünftige Entwicklung des Investments. Der Herausgbeber übernimmt keine Garantie dafür, dass der angedeutete Ertrag oder die genannten Kursziele erreicht werden. 

Die Verteilung dieses Dokuments und der darin enthaltenen Informationen in andere Gerichtsbarkeiten kann durch Gesetz beschränkt sein und Personen, in deren Besitz 
dieses Dokument gelangt, sollten sich über etwaige Beschränkungen informieren und diese einhalten. Jedes Versäumnis, diese Beschränkung zu beachten, kann eine 
Verletzung der US-amerikanischen oder kanadischen Wertpapiergesetze oder der Gesetze einer anderen Gerichtsbarkeit darstellen.

Die Weitergabe an Dritte ist nur mit ausdrücklicher Zustimmung des Herausgebers gestattet.


